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Lobe den Herrn meine Seele 

 

 Foto: Rosa Dollinger  



 
 

 
Liebe Bruckhäusler Pfarrfamilie! 

 
 

Bald schon wieder ist das Schul- und auch das Arbeitsjahr in unseren 
Pfarren zu Ende, die wohlverdienten Ferien kommen immer näher.  
Auf viel Schönes in den vergangenen Monaten dürfen wir dankbar 
zurückblicken. Auf schöne kirchliche Feste, wie etwa der Erst-
kommunion unserer Zweitklassler, aber auch auf pfarrliche Veranstal-
tungen, die einen Einblick in unsere Pfarre erlaubten und unsere 
Gemeinschaft gestärkt haben. Dies alles ist uns gewiss mit der 
diesjährigen LANGEN NACHT DER KIRCHEN am 23. Mai 2025 
in unserer Pfarre gelungen. Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele 
unserer Einladung gefolgt sind, JUNG und ÄLTER … es war einfach 
nur schön. VIELEN DANK allen, die sich bei der Langen Nacht der 
Kirchen engagiert haben, aber auch allen, die durch ihren treuen 
Einsatz unsere Pfarre das ganz Jahr über am Laufen halten.   
ALLEN ein ganz herzliches VERGELT´S GOTT!   
 Jetzt in der Zielgeraden des Arbeitsjahres gibt es aber auch 
noch einige schöne Feste und Feiern, zu deren Mitfeier wir Euch ganz 
herzlich einladen möchten. Zunächst Anfang Juni das Hochfest des 
Heiligen Geistes, PFINGSTEN. 10 Tage später das Hochfest des 
Leibes und Blutes Jesu, FRONLEICHNAM und schließlich am 
Ende des Monats Juni das HERZ JESU FEST, bei dem wir heuer 
zeitgleich die BISCHÖFLICHE VISITATION feiern, die mit einer 
KINDERSEGNUNG beginnt, einen feierlichen VISITATIONS-
GOTTESDIENST beinhaltet und schließlich mit der Feier der 
FIRMUNG am Samstag, 28. Juni endet. Nicht zu vergessen ist dann 
einen Tag später noch unser PATROZINIUM, der Festgottesdienst 
zu Ehren unserer Kirchenpatrone Hl. Petrus und Hl. Paulus.   
Mitte August heißt es dann wieder festlich feiern. Wir werden beim 
Festgottesdienst MARIA HIMMELFAHRT „25 Jahre Pfarre 
Bruckhäusl“ feierlich begehen.   
Wie schon erwähnt, laden wir Euch zu allen Feiern ganz herzlich ein 
… wir freuen uns auf euer Kommen und Mitfeiern.   
In diesem Sinne wünschen wir Euch eine gute gesegnete Zeit, 
erholsame Ferien- und Urlaubswochen!     
        Pfarrprovisor Christan und sein Team 



 
  

 Ein Erbe der Barmherzigkeit – Ein Ruf an uns alle  
   (Gedanken von unserem priesterlichen Mitarbeiter Selva) 

 
Liebe Brüder und Schwestern!   
 
 

Mit dem Tod von Papst Franziskus ist eine Stimme verklungen, die die 

Welt immer wieder auf das Wesentliche hingewiesen hat: auf die Liebe 

Gottes, auf die Barmherzigkeit, auf die Nähe zu den Armen und 

Schwachen. Papst Franziskus lebte uns eine Kirche vor, die hinausgeht, 

die sich nicht abkapselt, sondern sich den Sorgen und Nöten der 

Menschen öffnet. Er erinnerte uns daran, dass der Glaube nicht Theorie 

bleiben darf, sondern gelebte Tat werden muss. Sein Leben war eine 

Einladung an uns alle: hinauszugehen, die Türen weit zu öffnen und 

jeden Menschen als Bruder und Schwester anzunehmen. 
Gerade jetzt, in der Zeit seiner Heimkehr zu Gott, sind wir als 

Pfarrgemeinde gerufen, sein Vermächtnis lebendig zu halten. Nicht, 

indem wir ihn nur bewundern, sondern indem wir seinem Beispiel folgen: 

aufmerksam werden für die, die am Rand stehen; bereit sein zu vergeben; 

nicht müde werden, Gutes zu tun. Franziskus hat uns immer wieder ins 

Herz geschrieben: „Die Kirche muss wie ein Feldlazarett sein, das 

Wunden heilt.“ Auch wir sollen hier in unserer Gemeinde Orte schaffen, 

an denen Menschen aufatmen können, wo sie Annahme und Trost finden 

– Orte, an denen Gottes Liebe spürbar wird. 

Sein Mut, einfache Wege zu gehen, und seine Demut, den Geringsten zu 

dienen, können uns ermutigen, auch kleine Schritte im Alltag zu wagen: 

ein freundliches Wort, ein offenes Ohr, eine helfende Hand. Jeder von 

uns kann ein Werkzeug des Friedens und der Hoffnung sein – genau da, 

wo er steht. Papst Franziskus hat uns gezeigt: Heiligkeit besteht nicht in 

großen Heldentaten, sondern in der Treue in den kleinen Dingen. In der 

Geduld, im Mitgefühl, im stillen Gebet. Er ruft uns auch heute zu: Habt 

keine Angst, die Liebe zu leben – sie ist der Weg, der zu Gott führt. 

Möge sein Leben in uns weiterwirken. Mögen wir durch unser Zeugnis 

seine Botschaft in unserer Pfarre lebendig halten. Und möge uns seine 

Art zu glauben, zu hoffen und zu lieben immer wieder neu inspirieren, 

selbst zu Boten der Freude und Barmherzigkeit zu werden.  



  
 

Jubiläum  

 25 Jahre 

Pfarre Bruckhäusl 
 

Erinnerungen, wie es damals war… 

Liebe Pfarrfamilie! 

Nach langem Warten, Bangen und Hoffen, war es zur Jahrtausend-

wende, im Millenniumsjahr 2000, endlich so weit. Die Seelsorge-

stelle Bruckhäusl wurde am 15. Juni 2000 zur Pfarre erhoben. 

Der Pfarrgemeinderat hat sich unter dem Vorsitz von GR Walter 

Hirschbichler mit dem Wunsch eingehend beschäftigt. Am 28.6.1999 

hat der Pfarrgemeinderat das Ansuchen zur Erhebung der Seelsorge-

stelle Bruckhäusl zur selbständigen Pfarre an das Konsistorium 

gerichtet. 

Am 9. November d.J. kam dann endlich die mit Ungeduld langerwar-

tete Nachricht aus Salzburg. Allerdings nicht mit einer Zusage, 

sondern die Absage, dem Ansuchen des Pfarrgemeinderates nicht statt 

zu geben, mit der Begründung, es müsste auch die Stadt Wörgl 

eingehend in die Überlegungen miteinbezogen werden. Zudem schien 

dem Konsistorium die Grenzziehung einer möglichen künftigen Pfarre 

Bruckhäusl noch nicht umfassend geklärt. Diese beiden wichtigen 

Voraussetzungen mussten im Vorfeld Schritt für Schritt näher 

besprochen werden. Außerdem sah das Konsistorium keinen 

zwingenden pastoralen Handlungsbedarf.  

Der Bruckhäusler Bevölkerung war es mit Unterstützung von GR 

Pfarrer Hirschbichler wichtig, eine selbständige Pfarrei zu werden, 

besonders aber, wie wir gemeinsam als Kirche spürbar und erfahrbar  



 

sein wollen.  Herr Pfarrer Hirschbichler ließ sich nicht beirren, ist aktiv 

geblieben und hat darauf verwiesen, dass pastorales Handeln direkt in 

der Begegnung mit den Menschen und Gläubigen in einer Pfarrei 

passiert und nicht durch etwaige Beschlüsse. 

Er sprach davon, dass die Pfarrerhebung eigentlich nur die Anerken-

nung für den so lebendigen Seelsorgeraum Bruckhäusl sei, und man 

nicht eine „Jahrtausendchance“ vergeben möge (aus dem Schrift-

verkehr mit Pfarrer Walter Hirschbichler11/1999). Auch der damalige 

VD Arno Kecht widersprach der Rechtsmeinung des Konsistoriums 

und legte dar, dass die Grenze nach dem Schulsprengel gezogen 

wurde. Somit war die Argumentationslinie aus Salzburg erschüttert. 

Mit der Post aus Salzburg im Jänner 2000 kam die Zusage zur selb-

ständigen Matrikelführung in Bruckhäusl. Diese Entscheidung hat die 

Seelsorgestelle Bruckhäusl in ihrem Bemühen wieder ein Stück in die 

pfarrliche Eigenständigkeit geführt. 

Am 6. Juni war es dann so weit. Das lange Warten und Hoffen hat sich 

endlich bezahlt gemacht. Die Seelsorgestelle Bruckhäusl wurde zur 

Pfarre erhoben. Mit einem großen Fest wurde die Erhebung zur 

eigenständigen Pfarre gefeiert. Der Kirchenchor Bruckhäusl führte, 

wie fast immer zu besonderen Kirchenereignissen, eine 

Orchestermesse, unter der Leitung von Konzertmeisterin Dorothea 

Sessler und den Mitgliedern des Tiroler Symphonie Orchesters, auf. 

So mancher Kirchenbesucher wähnte sich schon im Himmel. Für diese 

unbeschreiblich schönen Konzerte gilt heute noch allen damals daran 

Beteiligten ein herzliches Vergelt`s Gott. 

Am 15. August, dem Hohen Frauentag, feiern wir 25 Jahre Pfarr-

erhebung. Ein wunderbarer Anlass, euch alle zu diesem Jubiläums-

gottesdienst herzlichst einzuladen, Möge diese Feier Anlass sein, 

unsere Gemeinschaft zu stärken, gemeinsam auf die vergangenen 

Jahre zurückblicken und die Zukunft zu feiern.   

     PGR-Obfrau Christine Ankele 



PIPPI wird 80 

Liebe Leserin, lieber Leser des Pfarrbriefes! 

Sie haben es schon erraten? 

Ja genau, gemeint ist PIPPI LANGSTRUMPF, ein freches Mädel, mutig 

und unerschrocken, voll Phantasie, eine Göre, wie sie im Buche steht. 

„Ja, die Zeit vergeht, und man fängt an, alt zu 

werden.“ 

„Im Herbst werde ich zehn Jahre alt und dann hat 

man wohl seine besten Jahre hinter sich.“ O-Ton 

von Pippi. 

Jetzt feiert sie 80 Jahre. 

Autorin dieser unglaublichen Geschichte ist die 

Schwedin Astrid Lindgren. Ich frage mich, wie 

kommt sie zu dieser Kunstfigur? 

Es ist nach dem Krieg, die Zeit des Wiederaufbaus 

nach dem Zweiten Weltkrieg. Für alle eine schwere Zeit, auch für Kinder. 

Kein Wunder, dass diese Geschichte von dem Mädchen mit dem 

unangepassten Leben, die vor nichts Angst hatte; die stark war und sogar 

ein Pferd tragen konnte… Sie passte einfach nicht ins Erziehungskonzept 

der damaligen Zeit. Und doch: alle Kinder liebten dieses lustige, freche, 

selbstbestimmte Mädchen. 

Spätestens hier möchte ich eine Brücke bauen. Wir stehen im Sommer. 

Wie immer wir diese Zeit, die uns geschenkt ist, leben wollen, es wäre 

ein guter Zeitpunkt, einmal auch unangepasst zu sein, nicht immer den 

Regeln entsprechend, nicht den ausgelatschten Weg gehen, sondern 

abbiegen – vielleicht wartet dort ein Abenteuer, das du nicht erwartet 

hast, dich aber glücklich macht. Unkonventionell wie Pippi zu sein. Das 

kann auch Angst machen, das gebe ich zu. Aber träumen darf man wohl! 
 

Kluge Sprüche von Pippi: 
„Der Sturm wird stärker… das macht nichts, ich auch.“ 

„Das habe ich noch nie versucht, also bin ich sicher, dass ich es schaffe.“ 

„Man muss auch mit den Erwachsenen Geduld haben.“ 
 

Teilweise entnommen aus einer Zeitschrift.   

www.rheinmain4family.de, 

Foto: Oetinger, Katrin Engelkind 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_______________________________________ 
 
 

Das ewige Licht leuchte ihm!  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sehnsucht der Mütter 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

PGR-Mitglied 
  … Sylvia Feger 

Zwischenbilanz meiner PGR-Tätigkeit 
 
Ich war ganz überrascht, als wir bei einer der 

vergangenen Öffentlichkeits-Sitzung darüber 

gesprochen haben, dass nun bereits die Hälfte der 

PGR-Periode um ist – Wahnsinn wie schnell die Zeit vergeht! 

In diesen nun gut 2,5 Jahren durfte ich vieles mitorganisieren, 

mitgestalten und miterleben: 

 diverse Familiengottesdienste (u.a. auch 

Faschingsgottesdienste, Kindersegensfeier, Kinderspielefeste) 

 Lange Nacht der Kirchen 

 Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom 

 Kindermusical mit den Ministranten in Telfs (letztjähriges 

Weihnachtsgeschenk für unsere fleißigen Minis �) 

 Adventeinläuten 

… um nur einige Events zu nennen. � 

Ein besonderes Anliegen ist mir die Arbeit mit Kindern. Es ist mir sehr 

wichtig, dass sich unsere jungen Christen in der Kirche gesehen fühlen 

und es für sie ein Ort ist, den sie GERNE besuchen. Mir geht das Herz 

auf, wenn die Kinder bei den Familiengottesdiensten mit Freude 

mitsingen und begeistert unserem Herrn Pfarrer zuhören. 

Dies ist nur möglich, da die Zusammenarbeit zwischen Volksschule, 

Kindergarten, Religionslehrerin Brigitte und dem PGR so gut 

funktioniert – vielen Dank dafür! 

  



 

Herzliche Einladung  

zu den MORGENLOB Feiern  
in den Sommermonaten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 21. Juni 2025 Morgenlob Möslkreuz  
Abgang 06:00 Uhr bei der Pfarrkirche Bruckhäusl  

 

Samstag, 5. Juli 2025 Morgenlob Doaglkapelle  
Abgang 06:00 Uhr bei der Pfarrkirche 

 

Samstag, 19. Juli 2025 Morgenlob Grattenbergl   
Abgang 06:00 Uhr bei der Pfarrkirche 

 

Samstag, 2. Aug. 2025 Morgenlob Hubertuskapelle Pinnersdorf    
Abgang 06:00 Uhr bei der Pfarrkirche 

 

Samstag, 9. Aug. 2025 Morgenlob Hauserkapelle    
Abgang 06:00 Uhr bei der Pfarrkirche 

 

Samstag, 23. Aug. 2025 Morgenlob Juffinger Jöchl    
Abfahrt 06:00 Uhr bei der Pfarrkirche 

 
        Rosa freut sich auf viele Mitpilgernde  

                        am frühen Morgen! 
 



 
Ein großes                      allen Spenderinnen und  

 

Spendern, die uns bei der Warensammlung für den SOMA 

Sozialmarkt Wörgl am 6. April wieder so tatkräftig unterstützt haben.  

Im Rahmen einer kleinen Übergabefeier wurden die Warenspenden 

von Bruckhäusl und Wörgl an die Leiterin des Sozialmarkts,  

Frau Jenny Mierke übergeben.  

 

 

 

 

 

 

 

********************************** 

Ein großes                      an die Frauen unserer  
 

Bruckhäusler Frauenschaft für das Binden der Palmbuschen für die 

Gottesdienstbesucher und das Verteilen der Ölzweige  

am diesjährigen Palmsonntag, 13. April.  

Ebenso auch unserem Kirchenputzteam für die regelmäßige 

Reinigung unserer Kirche und für den großen Kirchenputz  

vor der Erstkommunionfeier ein ganz großes Vergelt´s Gott.  

********************************** 

Ein großes                        an PGR Frau Sylvia Gasteiger  
 

und Ihrem Team vom Pfarrcafe für die Organisation und 

Durchführung der Muttertagsfeier am Freitag, 2. Mai, die wieder 

sehr gut besucht wurde und ein netter Muttertagsgruß  

für unsere Pfarrbevölkerung ist.  

********************************** 



 
 
 

Ein großes                        an PGR Rosa Dollinger und Frau  
 

Frieda Friedl für die Gestaltungen der Maiandachten im 
Marienmonat Mai. 

 

********************************** 

Ein großes                        allen Organisatoren,  
 

Mitwirkenden und Helfern bei der diesjährigen LANGEN NACHT 
DER KIRCHEN am Freitag, 23. Mai in der Pfarrkirche Bruckhäusl.  
Diese Veranstaltung war wieder ein kräftiges Lebenszeichen unserer 

lebendigen Pfarre … Vergelt´s Gott allen!!! 
 

********************************** 

Ein großes     allen Organisatoren,  
 

Mitwirkenden und Helfern, die unsere diesjährige Erstkommunion-
feier am Christi Himmelfahrt Tag, 29. Mai wieder so festlich 

gestaltet haben. Auch den Eltern der Drittklassler, die auch heuer 
wieder die Agape danach durchführten … DANKE! 

 

********************************** 

Ein großes       ALLEN, die unser  
 

Pfarrleben im vergangenen Arbeitsjahr mit Ihrem Einsatz 
mitgetragen und mitgestaltet haben, unserem Pfarrteam 

und unserem engagierten Pfarrgemeinderat, der 
Bruckhäusler Frauenschaft und allen unseren Bruckhäusler 

Traditionsvereinen, die unsere kirchlichen Feiern 
mitgestalten, mitfeiern und mithelfen, wo Not am Mann ist. 

Vergelt´s Gott EUCH ALLEN! 
 

********************************** 



 

Kinder- und Schulgottesdienste 

am Ende des Schul- bzw. Kindergartenjahres 

Schutzengelfest … der Kindergartenkinder  
Immer am Ende des Kindergartenjahres feiern wir 

das sogenannte „Schutzengelfest“ 
  

Heuer findet das Fest am Mittwoch, 2. Juli 2025 
um 09:00 Uhr statt.  
 

Schulschlusswallfahrt der Volksschulkinder  

nach Mariastein  
 

Zuerst feiern wir eine Heilige Messe in der Wallfahrtskirche, bei der 

auch die Viertklassler verabschiedet und gesegnet werden.  

Danach gibt es dann noch immer ein gemütliches und lustiges 
Beisammensein unten am Sportplatz in Mariastein. Heuer ist die 

Schulschlusswallfahrt für den Dienstag, 1. Juli 2025 geplant.  
 

          Wir wünschen allen Kindern und PädagogInnen  

                   eine schöne und erholsame Ferienzeit! 

**********************************  

Auch unseren MinistrantInnen und Jungscharkindern  

wünschen wir allen  

eine tolle, erlebnisreiche Ferienzeit!  

Im Herbst starten wir wieder mit neuem Elan durch!  

Erster Familiengottesdienst im Herbst wird am  
Sonntag, 21. September 2025 sein …  

Termin bitte vormerken �  
 



 

 

Firmung 28. Juni 2025  

in der Pfarrkirche Bruckhäusl  

… sei besiegelt durch die 

Gabe Gottes, den Heiligen Geist (aus der Firmliturgie) 
 

 
 
Unser Firmspender  
     Weihbischof  
Dr. Hansjörg Hofer  
 
 
 

Unsere Firmlinge bei der Firmlingsbegegnung  
mit Weihbischof Hansjörg am 15. März 2025  

im Bundesschulzentrum in Wörgl … fein war´s � 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Einige unserer Firmlinge  
     halfen tatkräftig im SOMA 
     Sozialmarkt mit, gespendete
     Lebensmittel zu sortieren und 
     die Regale zu befüllen …  
     Danke für euren tollen  
     Einsatz!  
 



 

 
Brauchtum, Tradition und Ostervorfreude 

am Fohringerhof  
 

Unter diesem Motto waren am Samstag, den 12.04.2025 die 
Jungscharkinder am Fohringerhof eingeladen. Das Binden der Palm-
buschen und Palmstangen hat eine lange Tradition und gehört zu den 
Vorbereitungen auf den Palmsonntag dazu. Bei Familie Werlberger 
konnten 20 Kinder der Pfarre Bruckhäusl unter fachkundiger 
Anleitung von Elisabeth ihre Sträuße binden.  
 

Elisabeth zeigte den Kindern, wie sie ihre Buschen binden können und 
half selbst tatkräftig mit, damit auch alle Sträuße gelingen. Mit buntem 
Krepppapier wurden farbenfrohe Hexentreppen gefaltet und 
angebracht. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Bei der Prozession 
am Palmsonntag kamen die vielen bunten Sträuße und Palmstangen 
besonders schön zur Geltung.   
 

Zur Stärkung gab es bei Familie Werlberger hausgemachten Hollun-
dersaft und Kakao. Ein besonderes Highlight war der Besuch des 
Osterhasen, der überraschend über die Wiese hüpfte und für jedes 
Jungscharkind einen Schokohasen mitbrachte.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön  
an Familie Werlberger und insbesondere an Elisabeth, 
 für den unvergesslichen Vormittag am Fohringerhof! 



 

Unseren Minis und Jungschar Kids  
wird´s nicht langweilig! 

 
Wir freuen uns jedes Jahr auf das gemeinsame Spielefest der 
Ministranten und Jungschar im Pfarrverband. Unser 
Pastoralassistent Christian Ehrensberger organisiert es in 
gewohnter Weise wieder für uns. 
Am 6. Juni 2025 treffen wir uns im Garten des Pfarrhofs 
Wörgl um 16 Uhr und verbringen einen lustigen, geselligen 
Nachmittag bei den verschiedensten Gesellschaftsspielen 

und … eine Jause im Anschluss darf auch nicht fehlen �.
  
Auch das Ziel für unser heuriges Ministrantenlager im 
Pfarrverband steht schon fest. Es geht wieder ins Salz-
burger Land. Werfenweng wurde als „Lagerplatz“ 
ausgewählt. Im Vorhinein schon herzlichen Dank an 
Pastoralassistent Christian und seinem Team für die 
Organisation und Durchführung!  
 
  

 
 
 
 
 
 
 
     Fotos vom letztjährigen  
     Jungschar- und Ministrantenlager  
 



 
 

Gemeinsam den Tag  
 
        begrüßen  
 
  und Gott loben! 
 
„Unsere Rosa“ organisiert auch heuer über den Sommer 
hinweg einige Morgenlobe, jeweils an verschiedenen 
Plätzen. 
Ein Morgenlob – jenes zum Grattenbergl - werden wir, die 
Ministranten und Jungscharkids mit Familien begleiten.  
 

Je mehr mitgehen und mitfeiern – umso schöner wird es! 
Wir freuen uns aber auch auf alle Frühaufsteher/innen und 
alle Frühaufsteher-Familien, die sich den Wecker früher als 
gewohnt stellen!  
Es darf jeder, jede mit dabei sein – ob Groß, ob Klein, 
jeder sieht den ersten Sonnenschein! 

 

 Abgang ist um 6 Uhr bei der Pfarrkirche 
Bruckhäusl am 19. Juli 2025, gemütliches 
Marschieren zum Grattenbergl 

 Gemeinsame Feier des Morgenlobes auf dem 
Grattenbergl 

 Anschließend gemeinsames Frühstück beim 
Schwoicherbauern. 

(Damit genügend Semmeln für das Frühstück im Anschluss 
eingekauft werden können, bitte bis Freitag, 18. Juli mittags 
Bescheid geben – Rosa (0664/2332211) oder Elisabeth 
(0664/9201885). Danke! 
Bei sehr schlechtem Wetter wird das Morgenlob verschoben, 
bitte auf Statusmeldung von Rosa und Elisabeth schauen. 
  



 
 
 
 
 
 
 
 

Wir laden alle Kinder, Jugendliche und Eltern herzlich ein, mit 
ihren Fahrzeugen, von Bobby Car über Roller, Fahrrad, 
Moped, Motorrad und Auto zur Fahrzeugweihe zu kommen.
  
 

Der Heilige Christophorus, Schutzpatron der Reisenden und 
Fahrzeugführer und deren Transportmittel, feiert am 25. Juli 
seinen Namenstag.  
 

Der Christophorus Segen für Kinder und Erwachsene soll dazu 
beitragen, dass sie sich auf ihren Reisen sicher und geschützt 
fühlen und wissen, dass der Hl. Christophorus sie begleitet. 
 

Christophorus Segen 

 

Wann?      Sonntag, 27. Juli 2025 um 8.30 Uhr 
Wo?          Auf den Parkplätzen vor dem Kindergarten 

        und auf der gegenüberliegenden Straßenseite  

 
 

An Gottes Segen ist alles gelegen 



 

  Unsere Ministranten  
unter die Lupe genommen: 
 
 
Statistische Daten: 
 
Anzahl der aktiven Ministrant/innen   

 21 

Durchschnittsalter unserer Ministrant/innen  
 11 

Durchschnittliche Dienste in Jahren  
 3,98  

Älteste/r Ministrant/in  
 15 Jahre 

Jüngste/r Ministrant/in  
 8 Jahre 

Verhältnis Burschen und Mädels   
 52 % zu 48 % 

Durchschnittsgewicht   
 40 kg 

Häufigste Augenfarbe  
 blau  

Durchschnittsgröße  
 151 cm 

Geschwister sind/waren auch Ministrant/in   
 51 %  



 

Ministrantenumfrage  

 
Wer hat mich motiviert, Ministrant/in zu werden? 
 

 Pfarrer Christian hat in der Schule „Werbung“ 
gemacht und mich überzeugt, dass es für mich 
etwas ist 

 Mama und Papa 
 Meine Schwester 
 Mein Bruder 
 Ein/e Ministrant/in 
 Religionsunterricht mit Brigitte 
 Ich mich selbst, weil ich an Gott glaube 
 „Ministrantenbesuch“ in der Schule 
 Wollte selber Ministrant werden 
 Kirchengemeinschaft 
 Die Möglichkeit zur Internationalen Minis- 

trantenwallfahrt nach Rom zu fahren 

Welchen Dienst mache ich am liebsten?   
(Reihenfolge nach Prozentanteil) 
 

 Sammeln  
 Weihrauch  
 Gabenbereitung 
 Läuten 
 Leuchten  
 Austeilen 
 Kreuz tragen  
 Egal, was zu tun ist 

Wie oft wird im Monat im Durchschnitt ministriert?  
 2,8 mal  

 



 
Was gefällt mir am Ministrantendienst? 

 … dass wir alle zusammen sind – die tolle  
     Gemeinschaft 

 … dass wir Zeit miteinander verbringen 
 … einfach alles 
 … dass ich Gott und Jesus besser kennenlerne 
 … das Minilager ist megacool 
 … die tollen Ausflüge 
 … dass ich dem Pfarrer helfen darf 
 … die Ruhe in der Kirche 
 … dass wir so eine tolle Gruppe sind 
 … dass ich etwas tun kann und nicht die ganze  

     Zeit nur sitze 
 … die Sackerl zu Ostern und Nikolaus sind volle  

     toll  
 … die kl. Überraschungen (die Mütze, ein Weih- 

     nachtsgeschenk, setze ich immer noch auf) 
 … weil Freunde von mir auch dabei sind 
 … das Lob, das wir erhalten 

Wie oft musste ich mein Ministrantengewand aufgrund 
meiner Größe bereits tauschen?  

 2,5 mal im Durchschnitt … ein Tausch ist aber bei vielen 

wieder fällig � 

Wer weckt mich, wenn ich zum Ministrieren eingeteilt bin? 
 60 % Mama 
 20 % Papa 
 20 % Geschwister, Oma oder mein Wecker  

Wie oft habe ich meinen Dienst verschlafen o. übersehen? 
 Im Durchschnitt 1 mal pro Jahr  

Danke an Minis, Mamas und Papas  
für die Bereitstellung der Antworten!  

 



 
 

Bitte beachten …  
 

Ab sofort wird unser Bruckhäusler Pfarrbrief  
nicht mehr alle 2 Monate, sondern alle 3 Monate neu  

erscheinen und durch unsere PfarrbriefausträgerInnen   

an alle Haushalte in Bruckhäusl verteilt, 

 also Anfang MÄRZ, Anfang JUNI,  
Anfang SEPTEMBER und Anfang DEZEMBER.  

Die inhaltliche Ausrichtung bleibt unverändert.  

Wichtig ist uns, über den Pfarrbrief einen Einblick in unser 

Pfarrleben zu geben, euch einzuladen, bei den verschiedenen 

Gottesdiensten mitzufeiern und weiterhin auch die 

Messintentionen (ausbezahlten Messen) zu veröffentlichen.  

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei unseren 
PfarrbriefausträgerInnen wieder einmal ganz herzlich 

bedanken für ihren wichtigen und treuen Dienst  
in unserer Pfarre!  

 

************************************* 

Das Pfarrbüro ist nach den Gottesdiensten  
nicht mehr persönlich besetzt. 

 

Wir haben jedoch Kuverts mit vorgedruckten Formularen in der 

Kirche aufliegen, die dann vor Ort oder zu Hause ausgefüllt und mit 

dem Betrag für die Messintention im Kuvert in den Briefkasten beim 

Pfarrhof Bruckhäusl eingeworfen werden können.   

Wichtig ist, dass alles gut leserlich ausgefüllt ist und dass auch eine 

Telefonnummer angegeben wird, wo sich unsere Pfarrsekretärin 

Sylvia Feger bei Fragen melden kann.   

Das Auszahlen von Heiligen Messen während der Kanzleizeit 
jeweils am Montag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei Pfarr-

sekretärin Sylvia Feger im Pfarrbüro wird natürlich weiter-

hin möglich sein. Wir bitten um euer Verständnis! Vielen Dank! 
 



 

  Aus der Frauen – Gemeinschaft  

 

Samstage im Juni, Juli und August 2025 
 

14. 6.  17:00 Uhr Rosenkranz  

21. 6.  06:00 Uhr Morgenlob Möslkreuz  

  5. 7.  06:00 Uhr Morgenlob Doaglkapelle 

12. 7.  17:00 Uhr Rosenkranz  

19. 7.  06:00 Uhr Morgenlob Grattenbergl   

27. 7.  17:00 Uhr Rosenkranz  

  2. 8.  06:00 Uhr Morgenlob Hubertuskapelle Pinnersdorf   

  9. 8.  06:00 Uhr Morgenlob Hauserkapelle  

23. 8.  06:00 Uhr Morgenlob Juffing 

30.08. Kapellenwanderung mit Rosa 
 

Friedensgebete bei der Pfenniglandkapelle  
Freitag, 06.06.  19:00 Uhr  

Freitag, 04.07.  19:00 Uhr  

Freitag, 01.08.  19:00 Uhr  
 

********************************************  

An jedem Sonn- und Feiertag ist nach den Gottesdiensten  
das Pfarrcafé der Frauenschaft im Pfarrheim geöffnet! 

******************************************** 
 

Herzliche Einladung zum 

ANNABUNDAUSFLUG  
 

am Sonntag, 31. August 2025 in den Oberpinzgau 
 

Alle Annabund Mitglieder werden wieder schriftlich zum Ausflug 

eingeladen. Wir freuen uns auch immer über „neue Annabund-
mitglieder“, die dann auch schon beim diesjährigen Ausflug 

mitfahren können. Anmeldungen zum Annabund bitte im 

Pfarrbüro Wörgl (Mitgliedsbeitrag beträgt € 15,-- jährlich)  

Wir freuen uns über eure Teilnahme!  
 



 

Herzliche Einladung  
zum traditionellen  

Krapfensonntag  
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

am Sonntag, 7. September 2025 

08:45 Uhr Heilige Messe  

danach Pfarrcafe  

und Krapfenverkauf vor dem Pfarrheim 
 

************************************** 

Solange der Vorrat reicht, keine Vorbestellungen nötig!  

***************************************  

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!  

Der Erlös kommt dem Pfarrbudget zugute.  
 

Frauenschaft und Pfarrgemeinderat Bruckhäusl  
 

*************************************** 

 



 

Aus unserer Pfarrverbandsgemeinde  
 

 Zu Pfingsten feiern wir am Sonntag, 08. Juni 2025 um 
10:00 Uhr und 19:00 Uhr sowie am Pfingstmontag,  
09. Juni 2025 um 10:00 Uhr Heilige Messe; am Abend 
ist am Montag kein Gottesdienst 
 

 Am Donnerstag, 19. Juni 2025 feiern wir um 09:00 
Uhr das Hochfest Fronleichnam mit einem Fest-
gottesdienst in der Stadtpfarrkirche, anschließend 
Fronleichnamsprozession durch die Stadt  
 

 Am Samstag, 21. Juni 2025 findet um 18:30 Uhr der 
Empfang unseres Weihbischofs Dr. Hansjörg Hofer im 
Rahmen der Bischöflichen Visitation statt. Anschließend 
(um 19:00 Uhr) feiern wir den Visitationsgottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche Wörgl.  
 

 Am Sonntag, 22. Juni 2025 feiern wir um  
09:00 Uhr das Fest der Firmung in der Stadtpfarrkirche 
Wörgl. Firmspender wird Weihbischof Dr. Hansjörg 
Hofer sein  
 

 Am Freitag, 27. Juni 2025 findet wieder der traditionel-
le Abschluss des Seniorentreffjahres statt. Wir 
besuchen am Vormittag wieder den Kindergarten 
Grömerweg und stärken uns anschließend bei einer 
gemütlichen Jause im Tagungshaus Wörgl  
 

 Am Samstag, 28. Juni 2025 feiern wir um  
19:00 Uhr mit den Wörgler Schützen und Abordnungen 
der Traditionsvereine den Herz-Jesu-Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche Wörgl 
 

 



 
Aus unserer Pfarrverbandsgemeinde 
 

 Am Sonntag, 29. Juni 2025 findet um 10:00 Uhr  
der schon traditionelle Kinderwagl-Gottesdienst mit 
Kindersegnung anlässlich der „Woche für das Leben“  
in der Stadtpfarrkirche statt.  
 

 Jungschar- und Ministrantenlager vom Sonntag,  
06. Juli bis Samstag, 12. Juli 2025 in Werfenweng  
 

 Sonntag, 10. August 2025 10:00 Uhr  
Patroziniumsfeier der Stadtpfarrkirche Wörgl  
 

 Freitag, 15. August 2025 10:00 Uhr  
Hochfest Maria Himmelfahrt mit Kräutersegnung  
Musikalisch gestaltet von Bläsern der STMK Wörgl  
 
 

**********************************************  
 

 

 

IN EIGENER SACHE … 

Zur zeitweisen Unterstützung unseres Mesners Franz  
suchen wir jemanden, der mit seinem ehrenamtlichen Dienst 

in unserem Mesnerteam mitarbeiten möchte. 

Wer sich das vorstellen kann, melde sich bitte im Pfarrbüro 
(05332/71419 oder 0664/6560074)  

Wir freuen uns auf Unterstützung � 
 

********************************************* 
  



 
 

     Liebe Jubelhochzeiter!  
             Unser diesjähriger  

      Jubelsonntag  
    

  (Festgottesdienst mit Erneuerung des Eheversprechens)  

        und anschließendem gemütlichen Beisammensein   
 

findet am Sonntag, 19. Oktober 2025 statt 
 

und wird von der Bruckhäusler Sängerrunde  
musikalisch gestaltet!   

 

(Aufstellung der Jubelpaare um 09:15 Uhr vor dem Pfarrheim … 

gemeinsamer Einzug in die Kirche … 09:30 Uhr Festgottesdienst) 

Wir laden alle Ehepaare ein, die 25, 40, 50, 60 oder mehr 

Jahre verheiratet sind, dieses Fest mit der Pfarre zu feiern. 

 

Anmeldungen bitte ab sofort im Pfarrbüro Bruckhäusl 
oder Wörgl: Telefon 05332/71419 oder 05332/72210  

oder Mail: pfarre.woergl@eds.at oder pfarre.bruckhaeusl@eds.at   

Wir freuen uns auf viele mitfeiernde Jubelpaare! 
_______________________________________________________ 

Vorausschau … 
 

Die diesjährige DOAGLMESSE   
findet am Sonntag, 26. Oktober 2025 11:00 Uhr statt!  

Die Landjugend/Jungbauernschaft Wörgl freut sich  

auf euer Kommen und Mitfeiern!  
 

 



 
 

Gottesdienstordnung Juni, Juli, August 2025 
 

Sonntag 01.06 08:45 Uhr Hl. Messe – Sendungs-GD der 
Firmlinge 
mit Gedenken an: die Verstorbenen 
des Annabundes; 
Ewiges Licht: Nani Aue 

Freitag 06.06. 19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglandkapelle 
Sonntag 08.06. 08:45 Uhr Hl. Messe – Pfingsten, Vatertag 

mit Gedenken an: alle armen Seelen 
Ewiges Licht: Martin Hausberger 

Montag 09.06. 08:45 Uhr Hl. Messe – Pfingstmontag 
mit Gedenken an: alle Verstorbenen 
der Fam. Mayr; 

Samstag 14.06. 17:00 Uhr Rosenkranz 
Sonntag 15.06. 08:45 Uhr Hl. Messe – Dreifaltigkeitssonntag, 

11. So. im JK 
mit Gedenken an: Arno Kecht 
z.St.A. m.E. Herta Kecht; Katharina 
Friedl z.St.A. m.E. Sebastian Friedl 
u. Kathi Krall; 
Ewiges Licht: Arno Kecht 

Donnerstag 19.06. 08:30 Uhr 
08:15 Uhr 
Aufstellung 
vor Pfarrheim 

Hl. Messe – Fronleichnam 
mit Gedenken an: Veronika Hechl; 
Hilda Sillober; 

Samstag 21.06. 06:00 Uhr Morgenlob Möslalm 
Sonntag 22.06. 08:45 Uhr Hl. Messe – 12. So. im JK 

mit Gedenken an: Thomas 
Gasteiger (Lechnerbauer) z.St.A. 
Ewiges Licht: Thomas Gasteiger 
(Lechnerbauer) 

Dienstag 24.06. 14:30 Uhr Hl. Messe – Seniorengottesdienst 
mit Gedenken an: Hilda Sillober; 

Freitag 27.06. 14:00 Uhr Kindersegnung mit Weihbischof 
 18:30 Uhr Offizieller Empfang des 

Weihbischofs 
19:00 Uhr Hl. Messe mit Herz-Jesu-

Schützenmesse 
Samstag 28.06. 10:00 Uhr Firmung 
  



 
 

Gottesdienstordnung Juni, Juli, August 2025 
 

Sonntag 29.06. 08:45 Uhr Hl. Messe – Patroziniums-GD 
mit Gedenken an: Hansjörg Mayr 
z.St.A.; Josef Sillober z.St.A. m.E. 
Anna u. Leo Hechenblaickner; 
Ewiges Licht: Josef Sillober z.St.A. 

Freitag 04.07. 19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglandkapelle 
Samstag 05.07. 06:00 Uhr Morgenlob Doaglkapelle 
Sonntag 06.07. 08:45 Uhr Hl. Messe – 14. So. im JK 

mit Gedenken an: Hilda Sillober; 
Ewiges Licht: Martin Hausberger; 

Samstag 12.07. 17:00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag 13.07. 08:45 Uhr Hl. Messe – 15. So. im JK 
mit Gedenken an: Dora Gasteiger 
z.St.A. m.E. aller Verst. d. Fam. 
Ewiges Licht: Josef u. Klaus Taxer 

Samstag 19.07. 06:00 Uhr Morgenlob Grattenbergl 

Sonntag 20.07. 08:45 Uhr Hl. Messe – 16. So. im JK 
mit Gedenken an: Hilda Sillober; 
Ewiges Licht: Anna und Sepp Fuchs 

Sonntag 27.07. 08:30 Uhr Hl. Messe – Christophorus So. mit 
Fahrzeugsegnung 
mit Gedenken an: alle armen Seelen 
Ewiges Licht: Wast Schipflinger 
(Baschtlbauer) 

Freitag 01.08. 19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglandkapelle 
Samstag 02.08. 06:00 Uhr Morgenlob Pinnersdorfkapelle 
Sonntag 03.08. 08:45 Uhr Hl. Messe – 18. So. im JK 

mit Gedenken an: d. Verst. d. 
Annabundes; Wast Schipflinger z.10-
jährigen St.A. 
Ewiges Licht: Martin Hausberger 

Samstag 09.08. 06:00 Uhr Morgenlob Hauserkapelle 
Sonntag 10.08. 08:45 Uhr Hl. Messe – 19. So. im JK 

mit Gedenken an: alle armen Seelen 
Ewiges Licht: alle Verst. der Fam. 
Payr und Egger; 

  



 
 

Gottesdienstordnung Juni, Juli, August 2025 
 

Freitag 15.08. 08:45 Uhr Hl. Messe – Maria Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 
mit Gedenken an: Hubert 
Werlberger; Maria Mayr; Veronika 
Hechl; 

Sonntag 17.08. 08:45 Uhr Hl. Messe – 20. So. im JK 
mit Gedenken an: alle armen Seelen 
Ewiges Licht: Hilda Sillober 

Samstag 23.08. 06:00 Uhr Morgenlob Juffing 
Sonntag 24.08. 08:45 Uhr Hl. Messe – 21. So. im JK 

mit Gedenken an: Elsa Morandell 
z.St.A. m.E. Alois Morandell; 
Ewiges Licht: Elsa Morandell 

Samstag 30.08.  Kapellenwanderung mit Rosa nach 
Mariastein 

Sonntag 31.08. 08:45 Uhr Hl. Messe – 22. So. im JK 
mit Gedenken an: Nani Aue z.St.A. 
m.E. aller Verst. d. Geschwister 
Dollinger; 
Ewiges Licht: Sebastian u. Kathi 
Friedl 

Freitag 05.09. 19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglandkapelle 
Samstag 06.09. 17:00 Uhr Rosenkranz 

Änderungen vorbehalten 

************************************ 
Pfarrbrief herausgegeben und für den Inhalt verantwortlich: 

Pfarrteam Bruckhäusl, Lofererstraße 111, 6322 Kirchbichl 
Auflage: 500 Stück, verteilt von unseren Wohnviertel-MitarbeiterInnen 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Jeden Montag von 15.00 bis 18.00 
Uhr. Anrufe außerhalb der Öffnungszeiten werden an die Pfarre 

Wörgl weitergeleitet .Tel. 05332/71419 Mail: pfarre.bruckhaeusl@eds.at  
 

Wir sind auch auf Facebook und Instagram  
Homepage: www.pfarre-bruckhaeusl.at 

************************************ 



 

 

 
 
Schlussseite Musikkapelle Platzkonzerte  

  
 


